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- f . Abend , Exanun der lertiarien . ; i -
" — — *

Tägliches Abend - Examen .
Damit den Tag zu grösser « Seelen , Trost

" zu beschließen .

L ^ Ndem ich in der Auslegung des iz . Capitel
der Heil Regul , in dem ersten Theil dises

Büchleins euch in Christo geliebte Tertiarien \

hieher angewisen , ihnen mit besonderem Abend -

Examen an die Hand zu gehen , also toue biemit

solchem ein Genügen ; zumalen die Erforschung

des Gewissens zu Abend allen rechtschaffenen

Christen allzeit so gemein gewesen , daß unser H .

Vatter hranciscus solche mehr vor unfehlbar

gehalten , als befohlen , da er in dem > 2 . Capitel

derH . Regul feines dritten Ordens sagt : Der , so

an selbigem Tag des Abends , wann er seyn

Gewissen erforschet , und sich » bedenckm

muß , was er gethan bar : c . Vermeynend ,

daß ja niemand seyn werde , der nichst wenigst

Abends fein Gewissen erforsche , weilen an sol¬

chem derTugendVollkommenheit , und das geist¬

liche Zunehmen liget , auch man sich in Stand se - ■

fest , einem üblen , bösen , und gähen unversehenen

Tod zu entgehen durch vollkommene Reu und

Leid über alle seine Sünden , mir einem steiffen

Fürsatz sich zu verbessern , und seine Sünd , so

bald möglich seyn wird , zu beichten . Übel de -

rowegen , in Christo geliebte Tertiarien ! euch

hierinfalls fleißig , und machet alle Tag euer

Abend - Examett auf folgende Weiß , mit

« ndäch -



jio Der T ert ?ar ffl ^ lory, dritte r Tkek .
andächtig Küffunq eü .es Crucifix und seiner
Heil . fünff Wunden , und Sprechung fol¬
gender Gebektern .

Erster Punct.
Dancksagung zu GOtt für alle deü
Tag hindurch erhalten « GutlhareN mir an «

richtiger Küstüng der rechnn Hand .
eines Crucifix .
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Z^ Chanheite , löbe und preise dich , O unendlich
■O barmkertziger GOtt , und sage vir uneiwli «
cheNDanck , iN und durch ILsum , ^ eartain , und
alle Heilige GOttes - für alle mir rrwlsene Gna «
den und GUtthareN . Grbeneoeyet seye deine All «
macht , die Mich aus nichts erf * att <n - deine Liebe -
mit welcher du Mch am Creutz erlöset , oeme gött¬
liche Fürsichtigkeit - Mit welcher dü Mich so lang
gnädigst erkalten , ernähret, zu deinem wahren
Glauben b . tuffen , mit deinen HH . Säcramen «
ten gestärcket, aus so vilen in den H . dritten Or »
den 8 . ^ rancisci gelogen - von so vilen Gefahren
Und Üblen bewahret , in meinem Creutz , Wider »
wartigkenen , undKranckheiten mich gerröiiet .
Für alle d . se mir ekjeigre Gnaden u . Gutthaten
öpffere ich dir zu einer Danüsagung auf alles
Lob der streitbaren und obsigenv . n Kirchen , die
Verdiensten JCsu Christi , und den unendlichen
Werth seines kostbaren Blutö , welches er aM

Creutz aus der Heil . Wunden ferner rech¬
ten Hand C hier küsse solches ver¬

gossen , Amen .
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5 . Das AbA , d ' Eramender1ertiruien . ? ri
Minderer Punct.

Erbittung um Göttliches Liecht , zu er¬
kennen die den Tag , hindurch begangene

Sünden .
C \ Allmächtiger GOtk ! weil wir ohne deine

Gnad nichts verdienstliches gedencken , re¬
den , noch würcken können ; so sey dann dir zu ,
geschribenmit ewigen Danck , was an mir gu -
bes ist . Weilen aber das Böse von meinem
bösen Willen allein herkommt , und mir allein
zuzuschriben ist , erzeige , nir dise grosse Gnad,
und ertheile mir dein göttliches Liecht , durch
welches ich möge erkennen alle meine Sünden
und Ubertrettungen wider deine H . Gebott ,
und deiner Kirchen , wider mein Amt und
Stand ; O GOtt meines Hertzens ! ich bitte
dich durch das allerheiligste Blut JEsu Chri¬
sti deines eingebohrnen Sohns , welches er
aus seiner H . lmcken Hand ( hier küsse solche )
vor uns vergossen >, gibe mir die Gnad meine
Sünden genuH zuerkennen , und zu beweinen als
« in wahrer Buffers oder Büsserin ) auf daß ich
am Tag des Gerichts nicht zur Lincken , sondern
-u deiner Rechten möge gestellet werden.

Dritter Punct .
Das Examen oder Erforschung

des Gewissens .
Jetzt erforsche dein Gewisse » , und brden-

<ke alle Stunden des Tags , und sihe , was
du Guts versäumet , und Äöses gethan hast
rmrGedancken , Worten und wercken ; und

^ ecrjar . Glory . V wann



nist Der l ' ertiarien Glory Dritter Tbeik . ^

rvanit du kannst , so schreibe es dir aufbiß zue
nacvstm Deicht , und sihezu , von Tarz zu
Tau , wie du an den Sünden zu , oder abge¬
nommen , und schliesse endlich solches Exa -
inen nur folgendem Gcbelk :

Gütiger GOttiwie weit bin ich abgewichen
von den Weegen deiner Geborten , welchen

Weeg mir doch Christus mein Herland mit sei¬
nem eignem Blut gebahuet , und gezeichnet . S
IEsu mein Heylandund Erlöser ! derWecg , die
Wahrheit , und das Leben , der du nicht willst den
Tod des Sünders , sondern daß er sich bekehre ,
und lebe , dein H . Blut , so du aus deinem lincken
Fuß ( hier küsse solchen ) vergossen , wolle aus¬
tilgen die Missethat meiner Füssen , mit welchen
ich bin abgewichen von dem , Meeg deiner Ge¬
borten , als ein irrendes Schafflein .

vierter Punct .
Erwecke vollkonrinene Reu und Lepd

über deine Sünden , und bitte um
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Verzeihung .
On HErr JEsü Christe , wahrer GOtt und Wm-

wahrerMensch , meinErschaffer , undErlo , Mr »
seres reuet mich von gantzrm Hertzen , daß ich toi.
dich meinen GOtt und HErrn : das höchste rschsG
und beste Gut , mit meinen Sünden bileydiget
habe , welchen ich über alles wegen seiner selb - ,
sten liebe . Ich verfluche meine Sünden , mit 8«̂ ^
welchen ich deine unendliche Gütigkeit erzürnet ^
habe . Omein gütigster IEsu , anjetzo will ich
anfangen dich über alles zu lieben , ich liebe dich ?
vongantzem Hertzen , alleinig weil du mem ^ _Gvtt



*>

-Ach

riM i

i ',!i

| > f . Das Abend , Exa men t>et Tertiär. z 2Z
GOtt bist , auf dich allein hoffe ich , und nehme
wir krafftig für , dich nimmer zu beleidigen son¬
dern alle meine Sünden zu beichten , die auferleg¬
te Bi , ß zu verrichten und alle böse Gelegenhei¬
ten zu sündigen zu vermeyden . ZurGenugthuung
meiner Sünden opffere ich dir auf dein bitteres
Leiden und Sterben , absonderlich dein kostdarli -
ches Blut , welches aus der Wunden deines H »
rechtenFuß ( bierküsse solchen ) geflossen , samt
den Verdiensten deiner allerhe >li'gsten Mutter
Maria , und aller Heiligen , und habe das Ver¬
trauen zu deiner unendlichen Barmhertzigkeit ,
daß du wegen selbigen , mir alle meine Sünden
werdest vergeben , wie auch deine GöttlicheGnad
verleihen , damit ich meinLeben hinführo bessere ,
Und dir bis an mein End vollkommentlich dienen
wöge , der du mit dem Vatkep , und H . Geist
ein einiger GOtt lebest, und regierest in Ewig »
keit , Amen .
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Fünsscer Punct .
Jetzt mache einen steissen Fürsatz , dich

ernstlich zu bessern , und die Sünden zu mey¬
nen . Schreibe dir selbsten Mittel für , in
was besonderen Tugenden dich wollest ü -
ben , welche böse Gelegenheiten du wollest
Nieyden , und daß ' du deine begangene
Sünden bald wallest beichten , und mir ei¬
nigem Buß - Werck selbige abbüßen , wie
dann die H . Regel am 12 . Capitel selbstett
1>esihlr , drey varrer Unser zu betten ,
wann jemand unbedachrsam einen Fluch
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31 + Der Tevtiarien ©fort ) dritter Theil .
I v‘

gethan bar ; und sprich folgendes Geberr :
O unendlich barmherziger ©Ott ! mit dei -
r Göttlichen Gnad nehme ich mir für , ins -ner

Odtr <

künfftige dir eyfriger zu dienen , meine Sünden
zu beichten , und abzubüffen , mein Leben zu bes¬
sern , und lieber zu sterben , als dich mit einer
Sünd beleydigen , und damit dser mein Für¬
satz desto krafftiger seye , v . reinige ich mein
Hertz mit dem verwundten Hertzen JEsu mei¬
nes liebsten Heylands ( hier küsse es ) dists
soll der Ort meiner Sicherheit seyn , in wel¬
chem mein Seel wohnen solle , dises wolle mein
Hertz von allen Süyden reinigen , behüten
und bewahren , dises wolle meinem Hertzen dir
Beständigkeit im Guten , und die Göttliche
Gnad fromm zu leben , und seelig zu sterben
mittheilen . O liebstes Hertz JEsu , welches
du mich also gellebet , sihe mein Hertz ist bereit ,
dich in alle Ewigkeit hinwiderum zu lieben ,
seye derowegen mir armen Sünder ( oder
Sünderin ) gnädig , und barmhertzig , hier
zeitlich , und dort ewiglich , Amen . t

Nach disem Examen verrichte dein übriges
Nacht - Gebett , welches du in deinem gewöhn¬
lichen Gebe « - Buch schon haben wirst .
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§ . VI .
Die siben Vuß : Psalmen .

Davon der vierte räulich von denen Ter* -
Um im , laut des 8 . Laprrels rhrer Regul ,
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